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Lösungen «Die politischen Mitbestimmungsrechte in der Schweiz» 

Das Stimmrecht und das Wahlrecht 

1. Wahlrecht 
2. Aktives Wahlrecht 
3. Das passive Wahlrecht 
4. Stimmrecht 
5. kommunale 
6. kantonale 
7. Eidgenössische 

Das Referendum und die Initiative 

Die Verfassung ändern: die Initiative 
Ein neues Gesetz stoppen: das Referendum 

Wortschatz: Kollokationen  

1. d ein Gesetz / einen Erlass verabschieden  
2. i die Verfassung ändern 
3. c eine Initiative lancieren 
4. h ein Referendum ergreifen 
5. g + b eine Volksabstimmung durchführen / annehmen / ablehnen 
6. j zur Abstimmung kommen 
7. e die Annahme / die Ablehnung empfehlen 
8. a über eine Vorlage abstimmen 
9. e + b eine Vorlage empfehlen / annehmen / ablehnen 
10. in Kraft treten 

   

Grammatik: Übung zum Passiv 

1. Eine Initiative kann von allen wahlberechtigten Schweizer*innen unterzeichnet werden. 
2. Eine Initiative kann von einer Gruppe von mindestens sieben Personen lanciert werden. 
3. Innerhalb von 18 Monaten müssen 100 000 gültige Unterschriften von den / durch die Initiant*innen gesammelt wer-

den. 
4. Im Bundesrat und im Parlament wird über den Inhalt der Initiative diskutiert. 
5. Dann wird eine Empfehlung durch den Bundesrat und das Parlament abgegeben. 
6. Für die Zustimmung bzw. Annahme der Initiative wird ein doppeltes Mehr gebraucht. 
7. Das bedeutet, dass die Initiative sowohl durch das Volk als auch die Kantone (Stände) angenommen wird. 
8. Wenn die Initiative von beiden / durch beide angenommen wird, kann sie umgesetzt werden. 

Grammatik: Artikelübung 

Artikel    Regel    Verben 

1. das Abkommen /=  nomin. Verb   «kommen» 
2. die Ablehnung /-en  Endung -ung   ablehnen + A 
3. die Abstimmung /-en Endung -ung   abstimmen über + A 
4. die Annahme /-n  Endung -e   annehmen + A 
5. der Bürger /=  männliche Person  bürgen für + A 
6. der Erlass /-e  nomin. Verb ohne Endung von erlassen 
7. die Forderung /-en  Endung -ung   fordern 
8. die Initiative /-n  Endung -e    
9. die Mehrheit /-n  Endung -heit 
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10. das Referendum /-en  Endung -um 
11. der  Stimmberechtigte /-n männliche Person 
12. die Stimme /-n  Endung -e   stimmen für / gegen + A 
13. die Umsetzung /-en  Endung -ung   umsetzen + A 
14. die Verfassung /-en  Endung -ung   verfassen + A 
15. der Vertrag /-¨e  nomin. Verb ohne Endung sich vertragen 
16. die Volksabstimmung /-en Endung -ung   abstimmen 
17. die Vorlage /-n  Endung -e   vorlegen 
18. die Zustimmung /-en  Endung -ung   zustimmen 


